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Liebe RTV-Mitglieder, 
liebe Leserinnen und Leser,
Deutschland ist Fußballweltmeister 2014, ein 
wirkliches Sommermärchen liegt hinter uns 
und die zweite Ausgabe der RTV Nachrich­
ten vor Ihnen!

Mein Name ist Michael Griess und ich bin 
seit Frühjahr diesen Jahres für das Vorstands­
ressort Marketing im RTV verantwortlich. 
„Marketing, dieses Wort gehört doch nur in 
die Wirtschaft!“,  werden einige von Ihnen 
sagen. „Wieso muss unser Traditionsverein 
so einen Modekram mitmachen?“. Marke­
ting bedeutet jedoch nicht, im Verein „alles 
anders“ zu machen und zu verändern. Es 
geht vielmehr darum, Kundenwünsche und 
-bedürfnisse zu erkennen und sich langfristig 
darauf einzustellen. 

Auch unser Sportverein muss sich den ver­
änderten Gegebenheiten anpassen, um auf 
der Höhe der Zeit zu bleiben. Wir stehen im 
ständigen Wettbewerb mit anderen Vereinen, 
mit kommerziellen Anbietern oder mit neuar­
tigen Freizeitangeboten. Als langjähriges Mit­
glied des Vereins würde ich nämlich den Vor­
stand fragen: Was stellt ihr auf die Beine, um 
potentielle Mitglieder auf uns aufmerksam 
zu machen? Wie motiviert ihr ehrenamtliche 
Mitarbeiter? Wie wollt ihr das Image des Ver­
eins verbessern und den Bekanntheitsgrad 
erweitern? Und letztendlich: Wie wollt ihr die 
finanzielle Position des Vereins absichern? Sie 
sehen: Da wartet jede Menge Arbeit auf uns! 

Hierbei können wir auf eine sehr gute Leis­
tung des bisherigen Vorstandes aufbauen. Ich 
möchte mich an dieser Stelle ausdrücklich bei 
Max Kock und Wilfried Vogt bedanken. Ihre 
Arbeit hat in den letzten Jahren dazu beige­
tragen, dass der Rellinger TV weiterhin der 
größte Verein in der Umgebung ist und sich 
mit dem Motto „Sport für Generationen“ klar 
positionieren konnte. 

Wie machen wir nun weiter? Über den Som­
mer hinweg hat der Vorstand eine Stärken-/
Schwächenanalyse durchgeführt. Es wird in 
Kürze ein neues Leitbild verabschiedet. Wir 
wollen für unsere Mitglieder und Sponsoren 
(alt + neu) eine klarere Orientierung anbieten. 

Wie gefällt Ihnen der  folgende Auszug aus 
den nun vorliegenden Ergebnissen?

Der Rellinger Turnverein ist die erste Adresse 
des Kreises Pinneberg… Es gelingt dem Verein, 
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RTV… wir bewegen!b ist lokal tätig.
Zum Beispiel in Rotterdam, Duisburg, Xingang, Bayuquan, Shenzen, Hong Kong, Guangzhou, Casablanca, 
Dakar, Lissabon, Genua, Oslo, Melbourne und zuhause in Rellingen.

Wer weltweit individuelle Schifffahrts- und Logistiklösungen anbietet, braucht eine solide Basis.
Deshalb hat CARGO | TRANS | POOL seinen Firmenhauptsitz in Rellingen. Von hier aus leben wir Visionen, 
wahren Traditionen und gestalten Zukunft: lokal und global.

LOGISTIC – INTEGRATED
SEA  |  SHORE  |  AIR
SHIP  |  TRAIN  |  PLANE
BULK  |  CONTAINER  |  PROJECT
WAREHOUSE | ADDED VALUE | HUB
LOCAL  |  REGIONAL  |  GLOBAL
b – COMMITTED TO PERFORM WWW.CTP.BIZ 

b SUPPORT bietet an:

Logistikfl ächen mit Mehrwert. 

14.000 m2 in Pinneberg/Rellingen

Planung | Realisierung | Vermietung | Logistik | Service 

Teilen Sie uns Ihre Anforderungen mit: 04101 5151 0

b

Logistikfl ächen mit Mehrwert. 

14.000 m

coming 
soon
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Vorstand
Vorsitzender	 Sven Schubert
Vorstand Sportbetrieb	 Andreas Schmidt-Böllert
Vorstand Verwaltung	 Michael Griess
Vorstand Finanzen	 Sabine Scholz
Vorstand Schriftführung	 Jürgen Rohwer
Vorstand Jugend	 Swen Ebinger
 
Geschäftsstelle
Geschäftsführung: 	 Ingrid Wirkus
	� Hohle Straße 14     	

25462 Rellingen
Telefon:	 0 41 01 / 2 26 70
Telefax:	 0 41 01 / 2 58 64
Email:         info@rellinger-turnverein.de

Öffnungszeiten 
Mo, Di, Mi, Fr	    9.00 – 12.00 Uhr
Mo	 18.30 – 19.30 Uhr

Bankverbindung 
VR Bank Pinneberg eG
IBAN: DE36221914050002140190
BIC: GENODEF1PIN

Spendenkonto
VR Bank Pinneberg eG
IBAN: DE79221914050002140192
BIC: GENODEF1PIN

Sportlehrer 
Marion Bauer	 0 40 / 830 26 87
Melanie da Silva Mendes	0176 / 666 700 70

Abteilungsleiter 
Badminton Harm Heuer 3 52 19

Basketball Jan Pahl

Gerätturnen Geschäftsstelle 2 26 70

Gesundheitssport Geschäftsstelle 2 26 70

Handball Rainer Knaack 78 08 77

Judo Micheal Scholz 20 49 38

Karate Geschäftsstelle 2 26 70

Nordic Walking Geschäftsstelle 2 26 70

Radwandern Waldemar Gerdes 83 67 20

Ski Max Kock 20 89 04

Tanz Geschäftsstelle 2 26 70

Tischtennis Oliver Wendt 040 / 28780480

Turnen Geschäftsstelle 2 26 70

Volleyball Meral Wirkus 59 24 52

Nächster Redaktionschluss 
1. März 2015

 
 

 
 
 
 
 

 
  

 

 
  

 

erstklassige, nachhaltige und kompetente 
Nachwuchsarbeit zu leisten… Über den Kreis 
hinaus wird der RTV als führender und erfolg-
reicher Turn- und Sportverein wahrgenom-
men… Das Engagement und die Leistungen 
seiner Mitglieder sind vorbildlich und finden 
überall nur positive Beachtung… Es gelingt 
dem Verein, sich ständig weiterzuentwickeln, 
Dinge zu verändern und ein innovatives Image 
aufzubauen…  

Sie wären doch gerne Mitglied dieses Ver­
eins? Sie würden (als Unternehmen) doch 
gerne diesen Verein als Sponsor unterstüt­
zen? 

Ich bin der festen Überzeugung, dass wir die­
se Vision für unsere künftige Arbeit brauchen. 
Hierzu ein Beispiel: In der letzten Ausgabe 

hat sich unsere neue Sportlehrerin Melanie 
Mendes vorgestellt. Bereits nach wenigen 
Monaten ist unser Verein dank ihres Enga­
gements Gesprächsthema Nr. 1 an den Schu­
len im Kreis. Unser Handball-AG Angebot an 
den Grundschulen wird begeistert angenom­
men und wir haben dadurch einen außerge­
wöhnlichen Mitgliederzuwachs bei unseren 
Jüngsten. 

Diesen Trend gilt es nun auszubauen und auf 
die übrigen Sparten zu übertragen. Dieses 
können wir aber nur gemeinsam schaffen! 
Ich würde mich riesig freuen, wenn wir bald 
unser 2000. Mitglied im Verein begrüßen kön­
nen! Auf geht‘s: RTV … wir bewegen! 

Ihr 
Michael Griess

FÜR SIE AN ÜBER 120 STANDORTEN 
IN DEN BESTEN LAGEN
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Bauspielplatz 2014 zum 15. Mal 
(ein kleines Jubiläum)
In der letzten Ferienwoche vom 18. – 22. August 
von 13.00 – 18.00 Uhr fand wieder der traditio­
nelle Bauspielplatz auf dem Sportplatz neben der 
Gemeinde statt und zwar bereits zum 15. Mal, ein 
kleines Jubiläum!

Mit dem großen Ansturm bei gleichzeitigen Re­
gengüssen hatten die Initiatoren nicht gerechnet. 
Der Bauspielplatz, das beliebte Ziel vieler klei­
ner und großer Handwerker, wurde ganz schnell 
belebt. Alle Organisatoren waren erstaunt, wie 
schnell die Jahre vergehen. Schien es doch fast 
wie gestern, als der erste Bauspielplatz mit gro­
ßem Erfolg angeboten wurde. 

Dieses kleine Jubiläum schien die Kinder kei­
nesfalls zu interessieren. Der Bautrupp von täg­
lich ca. 70 – 90 Ferienkindern rückte an, um in 
Rekordzeit Holzhäuser zu erstellen. Gleich am 
2. Tag fehlte bereits das Bau­
material! Jugendpfleger Da­
niel und Co. mussten ganz 
schnell für Nachschub sor­
gen, was nicht immer ganz 
einfach war (für das nächste 
Jahr werden bereits Spen­
der gesucht!!!!). Schließlich 
warteten viele angehende Ar­
chitekten und Planer darauf, 
mit Hammer und Nagel das 
Traumhaus zu bauen. Ganz 
schnell waren Hütten zu er­
kennen. Auch die Innenein­
richtung wollte wohl über­
legt sein. Neu war in diesem 
Jahr eine Hütte, die als Disco 
gestaltet wurde. 

Neben den Bauarbeiten wurden auch T-Shirts 
gefärbt, Speckstein gefeilt, Schmuck gebastelt, 
Steine bemalt und vieles mehr. Hungrig macht 
soviel Arbeit natürlich auch, stets war Kuchen 
vorhanden und es wurden leckere Würstchen ge­
grillt oder Stockbrot über dem Feuer gebacken.

An dieser Stelle vielen Dank allen Helfern, seitens 
der Ortsjugendpflege und des RTV. Ganz beson­
deren Dank an unseren Jugendwart Swen Ebin­
ger, der sich extra eine Woche Urlaub für diese 
Aktion genommen hat und ebenfalls ein gro­
ßes Dankeschön an alle Organisatoren, die alle 
Baukünstler begeisterten. Nur schade, dass am 
Schluss die vielen Häuser wieder abgebaut wer­
den müssen. 

Doch Freude …  dafür geht es im nächsten Jahr 
wieder von vorne los!!! � Ingrid Wirkus 

Kinderturnen am Krupunder See

Viele Kinder aus Rellingen und Umgebung 
kamen zum „Turnen am Krupunder See“ im 
Ferienprogramms des Rellinger Turnvereins. Das 
Wetter war auf unserer Seite. Mit viel Spaß liefen, 
sprangen, kletterten und balancierten wir um 
den See. Viele Entdeckungen und phantasievolle 
Geschichten sorgten für Spannung und Aktion. 
Auf Grund der tollen Resonanz der Kinder und 
Eltern kann dieses Programm wohl im nächsten 
Sommer wiederholt werden.

� Julia Loelf und Irene Ernst 

Clemens & Michaela Faber
Ehmschen 2 , 25462 Rellingen

Telefon: 04101 – 20 99 90
www.kleines-gesellschaftshaus.de

Genießen Sie,
wie entspannt es sein kann,

Gastgeber zu sein.

Das Haus für besondere Feste –
Rund-um-Sorglos-Pakete ab EUR 80,00

*catering *menüabend *events *hochzeitsplanung *kochkurs

Ganz neu: Der Josefinenhof
Gutshof in Hasloh für Feste von 80 – 150 Personen
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Für uns begann die neue Saison bereits am 1. Mai 
und damit sehr früh. Bedingt durch das sehr gute 
Abschneiden der B-Jugend in der Hamburg-Liga 
(Platz 6) und der starken Saison der C-Jugend in 
der Landesliga (Platz 2)  hatten wir einen Quali­
fikationsplatz zur Hamburg-Liga sicher. Gegner 
sollte mal wieder die HSG Pinnau sein. Mit einem 
Sieg in diesem Spiel wären wir direkt für die Ham­
burg-Liga qualifiziert. In den letzten Jahren konn­
ten wir die HSG Pinnau immer wieder schlagen 
und gingen deshalb als klarer Favorit in dieses 
Spiel. Nach einer 6-wöchigen Vorbereitung ge­
wannen wir  Mitte Juni gegen die HSG Pinnau klar 
und in dieser Höhe doch überraschend mit 27:20. 

Zum Abschluss der Saison sicherten wir uns in 
der Landesliga den Titel des Vizemeisters. In der 
Rückserie verloren wir nur gegen den TuS Esingen 
und gaben gegen die HSG Pinnau einen Punkt ab. 
Den späteren Meister Barmstedter MTV konnten 
wir mit 22:19 zu Hause schlagen. Mit 24:6 Punk­
ten belegten wir hinter Barmstedt (26:4 Punkte)  
und vor Pinnau (24:6 Punkte) den zweiten Platz. 

Den direkten Vergleich zwischen den drei Top-
Teams der Landesliga konnten wir gewinnen. 
Nur die 1:3 Punkte gegen unseren „Angstgegner“ 
aus Esingen kosteten uns die Meisterschaft. Am 
Ende waren wir aber mit dem Saisonverlauf in 
der Meisterschaft sehr zufrieden. Im Hamburger 
Jugendpokal gelang uns eine richtige Sensation! 
Nach Siegen über den Ahrensburger TSV (Zwei­
ter in der Parallelstaffel) mit 32:31 n.V., dem SC 
Alstertal-Langenhorn (Hamburg-Liga) mit 26:25 
und dem HSV Handball II mit 31:22 erreichten wir 

Männliche B-Jugend – Saison 2014/20145 – Jahrgänge 1998/1999 
Erfolgreiche Qualifikation zur Hamburg-Liga

Männliche C-Jugend	  – Saison 2013/2014 – Jahrgänge 1999/2000
Der Saisonrückblick

Die direkte Qualifikation zur Hamburg-Liga war 
geschafft. Uns erwartet eine spannende Saison 
und das große Abenteuer Hamburg-Liga.	

Es gehören zur Mannschaft:
Jahrgang 1998: Kevin Abels, Leon Arneth, Finn 
Böttcher, Marcel Casper, Tim Fock, Jos LaRoche, 
Niklas Romahn, Sion Richter
Jahrgang 1999: Meik Peters, Fabian Kurzweg, 
Yunis Wirkus, Marcel Boster, Thore Klüver, Daniel 
Hoffmann, Jan Felix Böcker, Max Lattendorf, Tom 
Wendt, Leon Rüter�
� Andreas- Schmidt-Böllert und Nils Fock
� Trainer Männliche Jugend B

das Halbfinale.  Wir waren auf einmal im Pokal­
wettbewerb unter den vier besten Mannschaften 
des Hamburger Handballverbandes. Im Halbfi­
nale kam es zu einem echten Lokalderby gegen 
den TSV Ellerbek (Hamburg-Liga). In einem su­
per spannenden Spiel verloren wir am Ende sehr 
unglücklich mit 13:15 und schieden aus. Es war 
für alle Beteiligten eine tolle Saison mit klasse 
Ergebnissen. Danke Jungs!

Es spielten:
Jahrgang 1999: Meik Peters, Fabian Kurzweg, 
Yunis Wirkus, Marcel Boster, Thore Klüver, Daniel 
Hoffmann, Jan Felix Böcker, Max Lattendorf, Tom 
Wendt, Leon Rüter
Jahrgang 2000: Yannik Beyrle, Victor Louis Christ­
mann, Tobias Weidenhausen, Moritz Grünsfelder, 
Maurice Hoyer, Nic Mondrowski�
� Andreas- Schmidt-Böllert und Ralf Böttcher
� Trainer Männliche Jugend C

Let the games begin!

Endlich ist es soweit! Nach einer sehr durchwach­
senen Saison, endlosem Rundendrehen um den 
Sportplatz, einer Geburt und einem Außenban­
driss ist die Sommerpause nun endlich vorü­
ber und die Torjagd beginnt! Zwar konnten wir 
uns in der letzten Saison den Klassenerhalt in 
der Rückrunde sichern, doch dass da eigentlich 
mehr gehen kann und soll, wissen wir alle. Mit 
den Sommerferien ging dann die Vorbereitung 
los und zog eine verletzte Torhüterin mit sich. 
Zu unserem Glück bekamen wir aber auch vier 
neue Spielerinnen dazu, die uns in der kommen­
den Saison tatkräftig unterstützen werden: Katja 
und Anny kommen aus der A-Jugend hoch, Kalki 
aus der 1. Damen und Sabrina, die es nun nach 
jahrelanger Handball-Pause wieder in die Halle 

zieht. Auch unser Sponsor, die Hamburger Spar­
kasse, ist uns treu geblieben und hat uns auch 
dieses Jahr einen tollen Trikotsatz gestellt. Na­
türlich wollen wir an dieser Stelle auch unsere 
Neu-Mami Raina nicht vergessen, die uns in den 
nächsten Monaten mal nicht vom Spielfeld, son­
dern von der Tribüne aus mit ihrer kleinen Tochter 
anfeuern wird. Nach gut gespielten Spielen beim 
Hummel-Pokal und Trainingsspielen gegen Hors­
ter und Kieler Mannschaften, starten wir jetzt voll 
motiviert in unser erstes Spiel gegen Halstenbek. 
Wir sind sehr gespannt, was die neue Saison so 
mit sich bringt und freuen uns sehr, euch in der 
Halle zu sehen! Und Danke Noppi, dass du das 
so gut mit uns aushältst!� Eure 2. Damen
� Sabine Gergeleit & Annika Raasch 

TAM AG
Hauptstraße 53 • 25462 Rellingen www.TAM-AG.eu

Telefon: 04101 - 80 86 15
Telefax: 04101 - 80 86 66

Es berät Sie gern:
Michael Timm

VERMÖGENSVERWALTUNG

Heidis Modeladen

Sportliche Mode in großer Auswahl 

Heidi Paske - Hauptstraße 74 - 25462 Rellingen Tel. 04101- 819 88 33

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 10 – 18 Uhr
Samstag 10 – 13 Uhr

in den Größen 36 – 54 
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Internationale Lübecker Handballtage

schlechten Wetter wie beflügelt wirkten. Spätes­
tens ab den Viertelfinals der E-Jugenden stand 
der ganze RTV hinter den Jüngsten. Am Spielfeld­
rand wussten von der D- bis zur A-Jugend alle 
Mannschaften sowie Trainer, dass die „Kleinsten“ 
jetzt Unterstützung brauchten… und diese gab 
es! Alle möglichen Schlachtrufe schallten über die 
Spielfelder und die aktiven Spieler dankten es mit 
super Teamspiel, schönen Toren und dem Einzug 
über die Halbfinals in die Finalspiele. 

Vor und nach jedem Spiel wurde ein riesiger Kreis 
mit all unseren Teilnehmern gebildet, bei dem ein 
Schlachtruf über wahrscheinlich alle 30 Spielfel­
der tönte. So auch vor dem Finale der 2004-er 
Mädels unserer E-Jugend. Diese schafften es tat­
sächlich, sich durch einen unglaublichen Zusam­
menhalt und super Teamspiel gegen ihre Kon­
kurrenten durchzusetzen. Nicht weniger schön 
machten es dann die Jungs nach und holten den 

zweiten Sieg des Rellinger TV. Doppelsieg für die 
E-Jugenden im B-Pokal! 

Das Turnier endete mit der Siegerehrung, bei der 
unsere siegreichen Kids vor allen Teilnehmern 
auf der Bühne ihre Präsente entgegennehmen 
durften.

Ein großer Dank geht an alle Eltern, die uns ihre 
Kinder anvertraut haben und natürlich an alle 
Trainer, Betreuer und Spieler. Es war ein großar­
tiges Wochenende, bei dem nicht nur die Mann­
schaften in sich, sondern auch die Spieler mann­
schaftsübergreifend näher zusammengewachsen 
sind und sich durch das gegenseitige Unterstüt­
zen zwischen groß und klein - trotz des schlech­
ten Wetters - zu Höchstleistungen angepeitscht 
und ein super Vereinsgefühl geschaffen haben. 
„Gebt mir ein R…!“  

Lara Biermann

Kurz vor den Sommerferien finden jedes Jahr die 
„Internationalen Lübecker Handballtage“ statt. 
Zu diesem Rasenhandballturnier reisen Mann­
schaften aus aller Welt (u.a. aus Litauen, Indien, 
Ägypten und Taipeh) ins schöne Lübeck, um sich 
mit Teams sämtlicher Regionen Deutschlands 
zu messen. Auch der RTV war dieses Jahr vom  
27.06. – 29.06.2014 wieder mit diversen Jugend­
mannschaften aller Altersklassen vertreten. 

Standardgemäß wurde das Turnier am Freitag­
nachmittag mit einer Parade eröffnet, bei der die 
ca. 4.000 Spieler sowie ihre Trainer und Betreuer 
vom Lübecker Holstentor durch die Altstadt bis 
zum sogenannten „Turnierdorf“ ziehen und da­
bei schon mal probeweise ihren Verein lautstark 
anfeuern. So auch die Rellinger…

Nach der Parade ging es für die meisten Mann­
schaften mit den ersten Spielen los, sodass hier 
direkt unterstützt werden konnte. Diejenigen, die 
am Freitag noch spielfrei hatten, kehrten schon 
früher in unsere Unterkunft (Sporthalle) zurück. 
Dort wurde dann noch getobt, bis auch die Letz­
ten – vom Regen durchnässt – von ihren Spie­
len zurückkehrten. Gegen Mitternacht war dann 
Ruhe unter den 100 Teilnehmern eingekehrt. 

Diese war auch bitter nötig, schließlich standen 
die ersten Samstagsspiele schon morgens um 

8 Uhr an. Das Wetter meinte es nicht gut mit uns, 
sodass wir bereits durchnässt bei den Spielfel­
dern ankamen. Auf nassem, rutschigem Rasen 
mit einem dadurch ebenfalls ziemlich rutschigen 
Ball zu spielen, fiel niemandem leicht, sodass die 
Spiele eher durchwachsen verliefen. Alle Rellin­
ger Teams qualifizierten sich als Gruppendritter 
oder -vierter für den „B-Pokal“ ihrer Altersklasse, 
um dort um die begehrten Pokale und Medaillen 
zu kämpfen. 

Nach einem langen Spieltag wurde es Zeit, sich 
„discochic“ zu machen, da die Turnierdisco an­
stand. Diese begann allerdings nicht mit Musik, 
sondern mit dem WM-Spiel zwischen Brasilien 
und Costa Rica. Nachdem Brasilien sich durch­
gesetzt hatte, wurde die Musik aufgedreht und 
die Feier nahm ihren Lauf. Durchgeschwitzt ging 
es dann nach und nach zurück in unsere Sport­
halle, um sich bett-, bzw. „luftmatratzenfertig“ 
zu machen.

Sonntag, der 29.06.2014: Die K.O.-Runde stand 
an. Wie der Name schon sagt, schied eine Mann­
schaft nach der anderen aus. Traurig waren nicht 
alle darüber, war es doch sehr kalt und der Re­
gen fast unerträglich geworden. Alle Mannschaf­
ten des RTV waren ausgeschieden… wären da 
nicht die Jungs und Mädels der E-Jugenden ge­
wesen, welche von der Schlaflosigkeit und dem 
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Zwei Singles weniger, doch ein

Traumpaar mehr…

René und Jenny
*Sport verbindet und überwindet Grenzen*

Wir gratulieren dem Brautpaar von ganzem 
Herzen zur Hochzeit und wünschen Euch 

alles, alles erdenklich Liebe & Gute!!! 
Eure Handballfreunde

15. August 2014

‚

Auf nach Ellerbek!
Großer Biergarten unter alten Bäumen.

Frische saisonal und regionale Küche zu sensationellen Preisen.
Wir freuen uns auf unsere Gäste.

Heinsens Ellerbek  |  Haupstraße 1  |  25474 Ellerbek  
Tel. 04101/37 77-0  |  Direkt vor den Toren Hamburgs  |  www.heinsens.de

Tel

Trauen Sie sich in Ellerbek!

Hauptstraße 1 · 25474 Ellerbek · Tel. 04101 - 37 77-0
www.heinsen.de · info@heinsens.de

CREATE_PDF4105748247236503097_2201967055_2.3.EPS;(91.60 x 100.00 mm);16. Feb 2011 15:02:30

Fest gelungen, Sieg errungen!
Das Seniorenhandballturnier Ü 40  in Rellingen 
mit sieben Mannschaften konnte wieder von 
den 1. Rellinger Senioren gewonnen werden! 
Mit einer guten Mannschaftsleistung konnte 
im entscheidenden Spiel gegen Ellerbek mit 
6:5 gewonnen werden! Ich glaube, der Torwart 
Manfred Hessel hat nun nach zwei Jahren Pause 
wieder Blut geleckt, denn er hatte großen Anteil 
am Sieg.

An dieser Stelle vielen Dank den Mithelfern:  
Gerd Hanke – Transport, Heinz Granso – Kampf­
gericht, Heinz Reumann – Pflanzen besorgt (ge­
spendet von der Rellinger Firma Reinke – vielen 
Dank), Silke Thomsen – Bewirtung, Klaus Sichau 
und Michael Erichsen – Getränke, Peter Klingauf 
– Kasse und Torsten Boster. 

1.	 Rellinger TV  1
2.	 TSV Ellerbek
3.	 Rissen/Wedel/Moorrege
4.	 HT Norderstedt
5.	� Rellinger TV Ü60 mit  

Unterstützung von Freunden
6.	 Rellinger TV  2
7.	 SG Wilhelmsburg

Schade, dass nur ca. 50% der Einladungen von 
Rellinger Spielern genutzt wurden. Trotzdem war 
jede Mannschaft mit ca. 9 Spielern gut besetzt.

Auffallend war das Fehlen vieler guter Torwarte:  
z.B. Olaf, Markus, Frank, Wolfgang, Bodo! Ein sehr 
sympathischer, ausländischer Spieler hat uns mit­
geteilt, er wünscht sich zu seiner Hochzeit eine 
Flasche „Schwarzen“. Nach der Siegerehrung 
wurde noch ausgiebig mit einem harten Kern 
gefeiert! Die Halle wurde in einem ordentlichen 
Zustand verlassen, Sonntag wurde aufgeräumt 
von der Stammmannschaft ! (Michael, Kurt, Gerd 
und Torsten)

Nun einige Infos zur neuen Saison 14/15:  Eine 
leistungsstarke 1. Senioren soll erst zur nächsten 
Saison 15/16 gemeldet werden. (versprochen)

Rainer (Abteilungsleiter) und ich haben uns 
durchgerungen, trotzdem eine 1. Senioren für 
die Bezirksliga zu melden. Ich werde mich dafür 
einsetzen und hoffe, dass viele 40-jährige uns ab 
und zu – vielleicht je zweimal in der Hin- und 
Rückrunde – unterstützen werden. Wenn die 
Spielpläne vorliegen, werde ich mich an euch 
wenden!           

Die 2. Senioren wird weiterhin von Detlev Wegeng 
geleitet und spielten in der Kreisliga. Ich finde es 
gut, dass alle leistungsstarken Spieler ihre Her­
renmannschaften mindestens noch für ein Jahr 
unterstützen wollen, trotzdem bleibt vielleicht  
mal die Zeit die 1. Senioren zu unterstützen!

� Kurt Giles † 



14 15

Ohne Fleiß kein Preis
Durch die gute Zusammenarbeit zwischen den 
drei Grundschulen aus Rellingen und Tang­
stedt (sprich den Schulleitern und Sportlehrern) 
und dem Rellinger Turnverein (Melli Mendes 
und Kurt Giles) mussten einfach gute Schulmann­
schaften im Handball  bei Mädchen und Jungen 
zustande kommen.   

Geübt wurde in den 4. Klassen und den Handball-
AGs für die Kreismeisterschaft. Die Jungen der 
Brüder-Grimm-Schule wurden stark gefordert 
in einer Vorrunde von der Mannschaft der Erich-
Kästner-Schule.  Schließlich Kreismeister wurde 
dann verdient die Brüder-Grimm-Schule. 

Die Mädchen unserer Grundschulen hatten nur 
als Fremdmannschaft die Moorreger Grund­
schule als Gegner.  Auch hier wurde die Brüder-
Grimm-Schule nach hartem Kampf gegen die 
„Erich-Kästner-Mädchen“ Kreismeister.

Die Jungen- und Mädchenmannschaften der 
Grundschule Tangstedt und der Caspar-Voght-
Schule zeigten ansprechende Leistungen.

Um es kurz zu machen: auch bei der Bezirksmeis­
terschaft erreichten beide Mannschaften den 
1. Platz und waren nun qualifiziert für die Lan­
desmeisterschaft!!

Hier erreichten beide Mannschaften der Brüder-
Grimm-Schule den 4. Platz.

Festzustellen sei noch, dass die Brüder-Grimm-
Schule als einzige Schule beide Mannschaften, 
Mädchen und Jungen, zur Schleswig Holsteini­
schen Meisterschaft schicken durften!!

Gute Zusammenarbeit zahlt sich aus. Die meisten 
Handballtalente spielen nun in den Mannschaf­
ten des Rellinger TV.
� Kurt Giles † 
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Hallo, die Karatekas melden sich mal wieder und jetzt auch regelmäßig…

Heute nur eine kurze Info:
Das Karate-Training findet wie gewohnt von 17.00 – 19.00 Uhr statt.  

Eine Änderung gibt es: Ab dem 27.08.2014 leite ich, Karen Mumme, das Training. 

Vor ca. 1,5 Jahren habe ich die RTV-Kinder trainiert und hatte viel Spaß dabei. 
Ich freue mich schon sehr auf das Training. Wir freuen uns auch auf neue Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, denn Karate ist nicht nur für Kinder, sondern für  

alle ein super Ausgleichstraining. Sollten noch Fragen sein, meldet euch.

Bis dahin, Karen Mumme
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HH-Liga 2014
Nach der erfolgreichen Saison 2014 sind wir mit 
vollem Elan in die neue Saison gestartet. Leider 
mussten sich einige unserer Kämpfer schon im 
Vorfeld ihren Verletzungen geschlagen geben. 
Andere opferten sich für die Mannschaft und 
nahmen so viel Gewicht ab, um die passende 
Gewichtsklasse zu erreichen, dass im Kampf 
leider die nötige Energie fehlte. Trotz einer ge­
schwächten Mannschaft erreichten unsere Kämp­
fer immer noch einen Sieg gegen  die Kampfge­
meinschaft Rissen/Vejas/Osdorf, waren aber dem 
Bramfelder Team unterlegen. Nach der Sommer­
pause geht es im September mit einem hoffent­
lich fitten Team weiter. 

� Michael Scholz

Gürtelprüfungen 
Kurz vor den Sommerferien fanden wieder unse­
re alljährlichen Gürtelprüfungen statt, auf die sich 
die jungen Judoka lange und mit unterschiedlich 
viel Trainingsfleiß vorbereitet haben. 
Wir gratulieren allen Prüflingen ganz herzlich!

Den weiß-gelben Gürtel haben bestanden:

Andre Pidun Alexander Kramp
Bennet Siggelkow Moritz Klein
Adrian Miranda Fabian Bender
Bennet Gelhausen Theo Lorenz
Theo Buchheim Ana-Maria Jerbic
Marc Wölke Niklas Zimmermann
Niklas Wölke Linus Kelle
Nils Wille Ben Rentz
Lisa Bockelmann

Den gelben Gürtel haben bestanden:

Antonia Röder Nico Maschmann
Annabelle Röder Claas Michel
Franziska Fu Linus Gelhausen
Carina Fu Jonas Müller
Helen Berg Mats Appel
Johanna-Marie Berg Tim-Lukas Möller
Leon Panhans Jendrik Heine

Den orangen Gürtel haben bestanden:

Sari Marienberg Lenja Dröge
Bo Schuer Jonas Drescher
Ole Schuer Lisa Rocholl

Den orange-grünen Gürtel haben bestanden:

Paulin Sprenger Annika Bürck

Den grünen Gürtel haben bestanden:

Lilly Scholz Stienecke Böhmer

Da einige Kinder aus verschiedenen Gründen 
nicht an den Prüfungen teilnehmen konnten, 
werden wir diese in den nächsten Wochen 
natürlich nachholen.

� Michael Scholz

Nu geiht dat wedder los
Lars & Timpe mit „Blues op Platt“

ein musikalisches Bluesprogramm mit eingän­
gigen und leicht verständlichen plattdeutschen 
Texten, an denen auch Nicht-plattsnacker ihren 
Spaß haben – aber stets mit‘n Knippoog und ei­
nem gehörigen Schuss Witz und Selbstironie.  
Wolfgang Timpe (akustische Gitarre und Gesang) 
und Lars-Luis Linek (Mundharmonika und Ge­
sang) zwei Vollblutmusiker, sind regelmäßig Gast 
bei TV und Radiosendungen und haben viele 
Filmmusiken und Werbespots gespielt. Beide ver­
bindet die Begeisterung für die plattdeutsche 
Sprache und den Blues. 

Sonntag, 02. November 2014 um 16.00 Uhr  
im  Turnerheim, Hohle Straße 14, Rellingen 
Einlass: 15.00 Uhr

Kaffee und Kuchen, auch Wein, Bier usw. werden 
angeboten.

Jetzt schon Karten reservieren !
Turnerheim, Tel. 04101 - 22670
Foto Gaedigk, Tel. 04101 - 22321

Urgesteine… Jochen Wiegandt und  
Gerd Spiekermann sind wieder bei uns!
Jochen unterhält uns mit seiner Gitarre und sei­
nen plattdeutschen Liedern . . .
Gerd gibt seine wunderbaren Geschichten aus 
dem wahren Leben zum Besten . . .

Am Sonntag, den 21. Januar 2015 könnt Ihr es wieder 
erleben um 15.30 Uhr  im Turnerheim, Hohle Str. 14; 
Einlass: 15.00 Uhr
Kaffee und Kuchen werden angeboten.

Karten ab sofort!
Turnerheim,    Tel.:  04101 - 22670 
Foto-Gaedigk, Tel.:  04101 - 22321

___   Achtung! Achtung!___

Spielenachmittag für 
Erwachsene im Turnerheim! 
Nicht nur körperliche, sondern auch geistige 

Fitness bietet der Rellinger Turnverein. 
Vierzehntägig (ab 25. September 2014), 

jeweils donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr 
laden wir zu unserem Spielenachmittag in 

unsere gemütliche Gaststube im Turnerheim 
ein. Skat und andere Brett-und Kartenspiele 

werden angeboten. 

Alle die Lust haben, spielend zu 
kommunizieren sind herzlich eingeladen.

___   Achtung!___

Spiel- und  
Spaß-Olympiade
Alle Kinder, die schon laufen können 

und noch nicht in die Schule gehen, 

sind herzlich eingeladen, an diesem 

„sportlichen Event“ teilzunehmen.

Wann:	 Samstag, 08.11.2014
Wo:	 Sporthalle Ellerbeker Weg
Zeit:	 15.30 – 17.00 Uhr

Die Eltern oder Großeltern dürfen 
natürlich dabei sein!

Voraussetzung für alle Teilnehmer: 
Sportzeug anziehen!

Irene, Marion und alle Helfer freuen 
sich auf euch!
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Badminton Abteilungsleiter: Harm Heuer Tel. 0 41 01 / 3 52 19

Jugend 8 – 18 Jahre Montag 18.30 – 20.00 Uhr Sporthalle Krupunder

Ballspiele Info: RTV-Geschäftsstelle Tel. 0 41 01 / 2 26 70

Handball Minis 1 (2006 – 2007) Mittwoch 14.00 – 15.00 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Handball Minis 2 (2008 – 2009) Montag 14.30 – 15.30 Uhr Sporthalle Krupunder

Handball Minis 3 (2008 – 2009) Montag 16.00 – 17.00 Uhr Sporthalle Krupunder

Basketball Info: RTV-Geschäftsstelle Tel. 0 41 01 / 2 26 70

Herren ab 18 Jahren Donnerstag 20.00 – 22.00 Uhr Kleine Halle Egenbüttel

Freizeitsport Info: RTV-Geschäftsstelle Tel. 0 41 01 / 2 26 70

Freizeitsport Dienstag  20.00 – 22.00 Uhr Erik Borrs Sporthalle Krupunder

Freizeitsport Montag  20.00 – 22.00 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Gesundheitssport Info: RTV-Geschäftsstelle Tel. 0 41 01 / 2 26 70

Fitness- und Präventivkurse siehe aktuelles Kursprogramm/ Geschäftsstelle+Internet

Gymnastik Info: RTV-Geschäftsstelle Tel. 0 41 01 / 2 26 70

Fitnessgymnastik
BBRP (Gesund & Fit) Donnerstag 10.00 – 11.00 Uhr Marion Bauer Schmidt-Schaller-Halle

"Gesund & Fit" (Damen & Herren) Montag 19.00 – 20.00 Uhr Marion Bauer Sporthalle Ellerbeker Weg

Gesund-Fit-Fun Dienstag 09.00 – 10.00 Uhr Barbara Best Schmidt-Schaller-Halle

Fit & Aktiv Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr Daniela Rinne Sporthalle Krupunder

Senioren
Ladygymnastik 60+ Montag 17.00 – 18.00 Uhr Marion Bauer Schmidt-Schaller-Halle

Nordic Walking 60+ Montag 10.00 – 11.30 Uhr Marion Bauer Turnerheim

Gesund-Fit-Fun Dienstag 10.00 – 11.00 Uhr Barbara Best Schmidt-Schaller-Halle

Skigymnastik Abteilungsleiter: Max Kock Tel.: 04101 / 20 89 04

Damen/Herren Montag 19.00 – 20.30 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Damen/Herren Dienstag 20.30 – 22.00 Uhr Kleine Halle Egenbüttel

Ab Oktober wird Skigymnastik auch als Kurs für jeweils 3 Monate angeboten/Anmeldung bei der Geschäftsstelle

Step-Aerobic 
Fortgeschrittene Montag 18.00 – 19.00 Uhr Katrin Kachel Schmidt-Schaller-Halle

Geschäftsstelle:
Hohle Str. 14  |  25462 Rellingen
Tel.: 04101/22670  |  Fax: 04101/25864
www.rellinger-turnverein.de
info@rellinger-turnverein.de 

Öffnungszeiten::
Mo, Di, Mi, Fr	 9.00 – 12.00 Uhr
Mo	 18.30 – 19.30 Uhr
Sportstätten, Beiträge, Aufnahmegebühren,
Spartenbeiträge siehe letzte Seite

Unsere RTV Vereinskollektion ist da!

Pullover, T-Shirt, Poloshirt, Kapuzenpullover, 
Kapuzenjacke sowie eine Sporthose gehören 
in die neue RTV Vereinskollektion. Wählen 
kann man aus den Farben blau und grau. 
Ob für Erwachsene oder Kinder, es sind alle 
Größen erhältlich. Zur Ansicht liegen Muster­
stücke in der Geschäftsstelle aus. Dort kann 
auch gleich bestellt werden.

� Melanie da Silva Mendes
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Tanzkreis* Info: RTV-Geschäftstelle Tel. 0 41 01 / 2 26 70

Tanzkreis Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Paartanz Anfänger Dienstag 19.00 – 20.30 Uhr Kleine Halle Egenbüttel

Tischtennis Abteilungsleiter: Oliver Wendt Tel. 0 40 / 28 78 04 80

Jugend Ansprechpartner: Florian Hass Tel. 0 40 / 52 87 89 36

Wettkampftraining für alle Montag 17.30 – 19.30 Uhr Kleine Halle Egenbüttel

Basis- & Aufbaugruppe Mittwoch 18.15 – 19.45 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Leistungsgruppe Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr Kleine Halle Egenbüttel

Basis- & Aufbaugruppe Freitag 17.30 – 19.30 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Erwachsene Ansprechpartnerin: Mona-Celene Huth Tel. 0 40 / 80 79 22 82

Freies Spiel Montag 19.30 – 22.00 Uhr Große Halle Egenbüttel

Freies Spiel Mittwoch 19.45 – 22.00 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

angeleitetes Training Mittwoch 19.45 – 21.15 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Freies Spiel Freitag 19.30 – 22.00 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Senioren Ansprechpartner: Dietrich Grothkopp Tel. 0 41 01 / 20 74 80

Freies Spiel Montag 09.00 – 12.00 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Freies Spiel Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Turnabteilung Kinder Info: RTV-Geschäftsstelle Tel. 0 41 01 / 2 26 70

Windelsport Info: RTV-Geschäftstelle, Susanne Rix Tel. 0 41 01 / 2 26 70

ab 6. Monat Montag 15.00 – 16.00 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Eltern- und Kindturnen Sportlehrerin: Marion Bauer, Maren Heruth Tel. 0 41 01 / 2 26 70

ab Laufen Dienstag 16.30 – 17.30 Uhr Sporthalle Krupunder

ab Laufen Freitag 09.30 – 10.30 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

ab Laufen Freitag 10.30 – 11.30 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

ab Laufen Mittwoch 15.00 – 16.00 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Kinderturnen Marion Bauer, Meike Schröckert, Julia Loelf Tel. 0 41 01 / 2 26 70

5 + 6 Jahre Dienstag 14.30 – 15.30 Uhr Sporthalle Krupunder

5 + 6 Jahre Donnerstag 15.00 – 16.00 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Mädchen 5 – 9 Jahre
Grundlagen Gerätturnen Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr Sporthalle Krupunder

3 + 4 Jahre Dienstag 15.30 – 16.30 Uhr Sporthalle Krupunder

3 + 4 Jahre Donnerstag 14.45 – 15.45 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

4 + 5 Jahre Donnerstag 15.45 – 16.45 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

1. + 2. Schuljahr Donnerstag 16.00 – 17.00 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

2. – 4. Schulj. (Grundlagen Gerätturnen) Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Handball* Abteilungsleiter: Rainer Knaack Tel. 0 41 01 / 78 08 77

Handballjugend siehe gesonderter Jugendhandballaushang/ Hallen, Geschäftsstelle + Internet

Erwachsene Jahrgang 1994 + älter

1. Damen Mittwoch 20.00 – 22.00 Uhr Große Halle Egenbüttel

2. Damen Dienstag 20.15 – 22.00 Uhr Große Halle Egenbüttel

1. Herren + Nachwuchs Dienstag 20.15 – 22.00 Uhr Große Halle Egenbüttel

1. + 2. Herren Donnerstag 20.15 – 22.00 Uhr Große Halle Egenbüttel

3. Herren Mittwoch 20.00 – 22.00 Uhr Große Halle Egenbüttel

1. + 2. Oldies (ab 40 J.) Freitag 20.00 – 22.00 Uhr Große Halle Egenbüttel

Judo* Abteilungsleiter: Michael Scholz Tel. 0 41 01 / 20 49 38

Fortgeschrittene   8 – 14 Jahre Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Fortgeschr. ab 12 Jahre + Erw. Dienstag 18.30 – 21.00 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Fortgeschr. Jugend    8 – 14 Jahre Donnerstag 17.00 – 18.30 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Fortgeschrittene ab 12 Jahre Donnerstag 18.30 – 19.45 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Jugend ab 14 Jahre + Erw. Donnerstag 20.00 – 22.00 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Anfänger Gruppe 1 Freitag 17.00 – 18.10 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Anfänger Gruppe 2 Freitag 18.10 – 19.30 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Karate* Trainer: Karen Mumme Tel. 0 41 01 / 8 14 57 01

Anfänger 6 – 10 Jahre Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Fortgeschrittene ab 10 J. + Erw. Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Laufen Trainer: Michael Herrmann Tel. 01 62 / 4 15 72 29

Für alle Mittwoch 18.15 – 19.15 Uhr Treffpunkt Turnerheim

Leichtathletik + Sportabzeichen Tel. 0 41 01 / 2 26 70

Kinder/Jugendliche Donnerstag 16.45 – 18.00 Uhr (Winterhalbjahr) kleine Halle Egenbüttel

Kinder ** Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr (Sommerhalbjahr) Sportanlage Egenbüttel

Training Sportabzeichen ** Mittwoch 18.30 – 20.00 Uhr (Sommerhalbjahr) Sportanlage Egenbüttel

** gleichzeitig Sportabzeichen-Abnahme, ab 14. Mai bis 8. Oktober 2014

Tanz* Info: RTV-Geschäftsstelle Tel. 0 41 01 / 2 26 70

kreativer Kindertanz* Leitung: Maike Schröckert

3 – 4 Jahre Mittwoch 14.30 – 15.30 Uhr Gymnastikraum TH

5 – 8 Jahre Mittwoch 15.30 – 16.30 Uhr Gymnastikraum TH

Hip Hop, Video-Clipdance Leitung: Claudia Meier

9 – 12 Jahre Freitag 15.00 – 16.00 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

ab 13 Jahre Freitag 16.00 – 17.00 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

* Spartenbeitrag * Spartenbeitrag
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Sportstätten, Beiträge und Gebühren
Sportstätten:
Sporthalle Krupunder Heidestraße 84 25462 Rellingen/Krupunder

Große Halle Egenbüttel Schulweg 2 – 4 25462 Rellingen

Kleine Halle Egenbüttel Pinneberger Straße 54 25462 Rellingen

Sporthalle Ellerbeker Weg Ellerbeker Weg 6 25462 Rellingen

Schmidt-Schaller-Halle Jahnstraße 1 25462 Rellingen

Turnerheim/Gymn.Raum Hohle Straße 14 25462 Rellingen

Beiträge pro Monat: Spartenbeiträge für folgende 
Sportarten pro Monat: �

Kinder/Jugendliche 10,00 € kreativer Kindertanz 3,50 €

Erwachsene 16,50 € Gesundheitssport 5,00 €

Familien 32,00 € Handball 4,50 €

Passive 7,00 € Judo 2,50 €

Aufnahmegebühren: Karate 2,00 €

Kinder/Jugendliche 5,50 € Psychomotorik 7,00 €

Erwachsene 8,00 € Tanzkreis 7,00 €

Familien 15,00 € Teeniejazz 3,50 €

Gerätturnen 3,00 €

Beim „Eltern- u. Kindturnen“ ist es aus 
Versicherungsgründen notwendig, auch ein 
Elternteil anzumelden. Beiträge pro Monat:

Kind 10,00 €

1 Elternteil 3,00 €

Bitte beachten Sie, dass sich Trainingszeiten ändern können! 
Die brandaktuellen Termine finden Sie auf unserer Homepage: 

www.rellinger-turnverein.de

Stand: September 2014

Gerätturnen* Info: RTV-Geschäftstelle Tel. 0 41 01 / 2 26 70

Mädchen + Jungen 6 – 10 Jahre Montag 15.30 – 17.30 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Mädchen + Jungen ab 11 Jahre Montag 17.00 – 19.00 Uhr Wettkampfturnen Sporthalle Ellerbeker Weg

Mädchen + Jungen 6 – 9 Jahre Freitag 14.30 – 16.00 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Mädchen + Jungen Freitag 15.30 – 17.30 Uhr Wettkampfturnen Sporthalle Ellerbeker Weg

Psychomotorisches Turnen * Info: RTV-Geschäftstelle Tel. 0 41 01 / 2 26 70

3 – 5 Jahre Dienstag 14.30 – 15.30 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

6 – 9 Jahre Dienstag 15.45 – 16.45 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Radwandern Waldemar Gerdes Tel. 0 41 01 / 83 67 20

Fahrten und Ausflüge monatlich, Info im Internet

Volleyball Abteilungsleiterin: Meral Wirkus Tel. 0 41 01 / 59 24 52

1. Damen Bezirksliga Montag 20.00 – 22.00 Uhr Große Halle Egenbüttel

Herren Dienstag 20.00 – 22.00 Uhr Uwe Rechter Sporthalle Ellerbeker Weg

1. Damen Bezirksliga Donnerstag 20.00 – 22.00 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Beachvolleyball, Sommerhalbjahr/ Termine anfragen Sportplatz Egenbüttel

Walking/Nordic Walking Info: RTV–Geschäftstelle Tel. 0 41 01 / 2 26 70

Walking Mittwoch  09.00 – 10.00 Uhr Irmgard Schmidt Turnerheim

Nordic-Walking 60 + Montag 10.00 – 11.30 Uhr Marion Bauer Turnerheim

Nordic-Walking Fortgeschr. Donnerstag 09.00 – 10.30 Uhr Parkpl. Sporth. Ellerb.Weg

Zusätzliche Sportkurse Info: RTV–Geschäftstelle Tel. 0 41 01 / 2 26 70

auf Anfrage

* Spartenbeitrag
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Jahrgang Mannschaft(en) Trainer Sporthalle Wochentag Trainingszeit
Männlich

1996/97 A-Jugend Sichelschmidt/
Müller Große Halle Egenbüttel

Dienstag 19.00 – 20.30 Uhr

Donnerstag 19.00 – 20.30 Uhr

1998/1999 B-Jugend Schmidt-Böllert/ 
N. Fock

Große Halle 
Egenbüttel

Dienstag 19.00 – 20.30 Uhr

Sommer Freitag 18.00 – 20.00 Uhr

Winter Freitag 19.00 – 20.30 Uhr

2000/2001 C-Jugend Dohrmann/
Rautenberg

Große Halle 
Egenbüttel

Dienstag 17.45 – 19.15 Uhr

Sommer Freitag 18.00 – 20.00 Uhr

Winter Freitag 19.00 – 20.30 Uhr

2002/2003 D-Jugend F. & J. Kurzweg Große Halle Egenbüttel
Dienstag 17.45 – 19.15 Uhr

Donnerstag 16.15 – 17.45 Uhr

2004 E-Jugend
Mendes/ 
Kolar (jun.)/  
Böttcher (jun.)

Ellerbeker Weg Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr

Große Halle Egenbüttel Donnerstag 16.15 – 17.45 Uhr

2005/2006 E-Jugend Sonderstaffel Mendes/Hessel Ellerbeker Weg Mittwoch 15.00 – 16.00 Uhr
Weiblich

1996/97 A-Jugend Hessel Große Halle Egenbüttel
Mittwoch 19.00 – 20.15 Uhr

Donnerstag 17.45 – 19.15 Uhr

1998/1999 B-Jugend Pahnke/
Heidemann Große Halle Egenbüttel

Mittwoch 19.00 – 20.15 Uhr

Donnerstag 17.45 – 19.15 Uhr

2002/2003 D-Jugend Kolar/C. Fock
Große Halle Egenbüttel Dienstag 16.15 – 17.45 Uhr

Krupunder Montag 17.00 – 18.15 Uhr

2004 E-Jugend Mendes/Biermann/
Kolar (jun.)

Ellerbeker Weg Mittwoch 17.00 – 18.15 Uhr

Große Halle Egenbüttel Donnerstag 15.00 – 16.15 Uhr

2005/2006 E-Jugend Sonderstaffel Mendes/Hessel Ellerbeker Weg Mittwoch 15.00 – 16.00 Uhr
Gemischt

2006/2007 Minis (1) Rellingen Ort Mendes/Hessel Ellerbeker Weg Donnerstag 14.00 – 15.00 Uhr

2008/2009 Minis (2)  
Rellingen Krupunder Mendes Krupunder Montag 14.30 – 15.30 Uhr

2008/2009 Minis (3)  
Rellingen Krupunder

Böttcher (jun.)/
Hessel Krupunder Montag 16.00 – 17.00 Uhr

Schul-AG Tangstedt Mendes Halle Tangstedt  
(Dorfstr.)

1./2. Kl. Dienstag 11.30 – 12.15 Uhr

3./4. Kl. Dienstag 12.25 – 13.15 Uhr

Schul-AG Brüder-Grimm-Schule Mendes Ellerbeker Weg
1./2. Kl. Mittwoch 12.25 – 13.15 Uhr

3./4. Kl. Mittwoch 13.15 – 14.00 Uhr

Schul-AG Erich-Kästner-Schule Mendes Krupunder
1./2. Kl. Montag 12.00 – 12.45 Uhr

3./4. Kl. Montag 12.50 – 14.20 Uhr

Schul-AG Caspar-Voght-Schule Bauer Gr. H. Egenbüttel ab 5. Kl. Montag 13.30 – 15.00 Uhr
 

M
ontag

Dienstag
M

ittw
och 

Donnerstag
Freitag

Sam
stag

9.00 – 10.00 Uhr�
NEU

9.00–10.00 Uhr�
✰

✰
9.00–10.00 Uhr�

✰
9.00–10.00 Uhr�

✰
9.00–10.00 Uhr�

✰
✰

W
BS-Osteoporose

Funktionelle Fitness-Gym
Rücken-Fit

Beckenbodengym
nastik

Gesund+Fit
Rosem

arie Lanz
Rosem

arie Lanz
Katrin Kachel

Rosem
arie Lanz

Katrin Kachel

10.00–11.30 Uhr�
✰

10.00–11.00 Uhr�
✰

10.00–11.00 Uhr�
✰

10.00–11.00 Uhr�
✰

+
10.00–11.00 Uhr

Yoga + Qigong*
W

irbelsäulengym
Rücken-Fit 50 plus

Rücken-Fit
Sam

stag Sonderprogram
m

Uwe Korthals
Franziska Lorenzen

Katrin Kachel
Katrin Kachel

17.00–18.00 Uhr�
✰

✰
11.00–12.00 Uhr 

11.00–12.00 Uhr�
✰

Rücken-Fit
W

BS-Gym
 60 plus

Rücken-Fit 60 plus
Katrin Kachel

Franziska Lorenzen
Katrin Kachel

18.00–19.00 Uhr�
✰

✰
✰

18.00–19.00 Uhr�
NEU

17.30–18.30 Uhr�
17.30 –18.30 Uhr�

NEU
Cardio-Fit

Zum
ba

Präventive W
BS

Hatha Yoga
(Turnhalle)

Daniela Tork-Zorn (Turnhalle)
Katrin Kachel

Claudia Meier

18.00–19.00 Uhr�
✰

+
18.30–19.30 Uhr

18.30–19.30 Uhr�
✰

✰
18.30–19.30 Uhr�

NEU
W

BS-Gym
Dance Aerobic

Body-Style
Zum

ba
Rim

m
a Schröder

W
iebke Klingbeil

Beate Ulisch
Susanne Lohse

19.00–20.00 Uhr�
✰

✰
19.30–20.30 Uhr�

✰
✰

✰
19.30–20.30 Uhr

19.30–20.30 Uhr�
✰

✰

Pilates
Com

plete-Body-W
orkout

Orientalischer Tanz
Fitness-Cocktail

Rim
m

a Schröder
Kerstin W

iese
Barbara Best

Juliane Oehler

19.00–20.00 Uhr�
✰

✰
✰

Fitness-Fight
Juliane Oehler ( Saal )

20.00–21.00 Uhr�
✰

✰

Body-Styling
Juliane Oehler

✰
 =

 �1. Stufe für Untrainierte oder für alle, die über eine  
geringe Fitness verfügen

✰
✰

 =
 �2. Stufe für alle, die über etwas Fitness verfügen

 +
  =

 Zwischenstufe zum
 nächsthöheren Trainingsanspruch

✰
✰

✰
 =

 �3. Stufe für Fortgeschrittene oder für alle, die sich voll 
fit fühlen

Anm
eldungen für alle Kurse in der Geschäftsstelle, Hohle Str. 14, Rellingen, Tel. 2 26 70, M

o.–M
i. +

 Fr. 9,00–12.00 Uhr, www.rellinger-turnverein.de | Turnhalle =
 Schm

idt-Schaller-Halle, neben dem
 

Turnerheim
 | Gebühr für Nichtm

itglieder: 12 W
ochen: € 72,– / Einstieg nach Absprache | Gebühr für M

itglieder: pro Quartal: € 15,– | * =
 Sondergebühren

Kurse im Turnerheim des Rellinger Turnvereins
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Windelsport Info: RTV-Geschäftsstelle Tel. 0 41 01 / 2 26 70

ab 5. Monat Montag 15.00 – 16.00 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Eltern- und Kindturnen Marion Bauer, Maren Heruth

ab Laufen Dienstag 16.30 – 17.30 Uhr Sporthalle Krupunder

ab Laufen Freitag 09.45 – 10.30 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

ab Laufen Freitag 10.30 – 11.30 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

ab Laufen Mittwoch 15.00 – 16.00 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

Kinderturnen Marion Bauer, Irene Ernst, Julia Loelf, Maren Schröder

5 + 6 Jahre Dienstag 14.30 – 15.30 Uhr Sporthalle Krupunder

5 + 6 Jahre Donnerstag 15.00 – 16.00 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Mädchen Grundlagen Gerätturnen 5 – 9 Jahre Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr Sporthalle Krupunder

3 + 4 Jahre Dienstag 15.30 – 16.30 Uhr Sporthalle Krupunder

3 + 4 Jahre Donnerstag 14.45 – 15.45 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

4 + 5 Jahre Donnerstag 15.45 – 16.45 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

1. – 2. Schuljahr Donnerstag 16.00 – 17.00 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

ab 3. Schuljahr Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Gerätturnen * Info: RTV-Geschäftsstelle Tel. 0 41 01 / 2 26 70

Mädchen + Jungen 6 – 10 J. Montag 15.30 – 17.30 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Mädchen + Jungen ab 11 J. (Wettkampfturnen) Montag 17.00 – 19.00 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Mädchen + Jungen 9 – 11 J. Freitag 14.30 – 16.00 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Mädchen + Jungen (Wettkampfturnen) Freitag 15.30 – 17.30 Uhr Sporthalle Ellerbeker Weg

Psychomotor. Turnen * Info: RTV-Geschäftsstelle Tel. 0 41 01 / 2 26 70

3 – 5 Jahre Dienstag 14.30 – 15.30 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

6 – 9 Jahre Dienstag 15.45 – 16.45 Uhr Schmidt-Schaller-Halle

* Spartenbeitrag

25 Jahre Tischtennis-Senioren im RTV

Im Oktober 1989 setzten sich sechs Damen und 
sechs Herren, alle im reifen Alter und sportbe­
geistert, zusammen und beschlossen: Wir grün­
den eine Tischtennis-Seniorengruppe! Ein Foto 
aus der Anfangszeit zeigt Herbert Bluhm und 
Herbert Steiner. Wie man sieht, wurde schon 
damals neben dem Sport auch die Geselligkeit 
gepflegt, denn ein Gläschen in Ehren ... Aus der 
ersten Gruppe, dem sportlichen Dutzend, spielt 
nur noch Herbert Steiner regelmäßig. Schon 
damals wurde in der Schmidt-Schaller-Halle ge­
spielt, und zwar an drei Tischen. Mehr können 
wir leider nicht stellen. 

In den ersten Jahren wurde nur einmal die Wo­
che gespielt, heute zweimal, nämlich Montag 
und Mittwoch vormittags. Immer noch sind wir 
eine gemischte Gruppe aus Damen und Herren, 
alle im Rentenalter! Doch wenn man uns spie­
len sieht, glaubt man die Lebensjahre nicht, vier 
Mitglieder haben die 80 überschritten. Tisch­
tennis hält nämlich fit und elastisch, man kann 
sich praktisch nicht verletzen. Motivierend ist 
der fehlende Leistungsdruck, wir nehmen nicht 
an Turnieren teil und können weder auf- noch 
absteigen. Dadurch spielt man frei und unbe­
fangen. Wer früher in einer Vereinsmannschaft 
gespielt hat, weiß um den Stress bei drohen­
der Abstiegsgefahr, der zu einem verkrampften 
Spiel führt. Da wir nicht auswärts spielen, ist 
eine einheitliche Spielkleidung bei uns nicht 
Vorschrift. Wir zählen aus alter Gewohnheit auch 

noch die Sätze bis 21 und wechseln den Auf­
schlag nach fünf Angaben. Wie viele wissen, sind 
die neue Zählweise und auch die größeren Bälle 
mit Rücksicht auf Zuschauer und Fernsehüber­
tragungen eingeführt worden – wobei wir na­
türlich die größeren Bälle gern benutzen, denn 
letztlich fliegen sie etwas langsamer und sind 
leichter zu treffen. 

Immer noch pflegen wir die Geselligkeit und den 
freundschaftlichen Zusammenhalt. So vergessen 
wir keinen Geburtstag und bringen dem Jubilar 
ein Ständchen, worauf ein Gläschen getrunken 
wird. Auch das jährliche Grünkohlessen wird gut 
besucht. Heute sind wir 25 Senioren, wobei der 
Damenanteil allerdings nicht mehr die Hälfte 
ausmacht. Es seit betont, dass Rollstuhlfahrer 
bei uns gut aufgehoben sind. In einer etwas zu­
rückliegenden Fernsehsendung wurde sogar ein 
Spiel zwischen Herbert Steiner und Peter Harder 
(Rollstuhlfahrer) als gutes Beispiel für gelunge­
nen Breitensport gezeigt.

Wir freuen uns über jeden neuen Spieler, wobei 
die spielerischen Fähigkeiten nicht entscheidend 
sind. Man verbessert sich in jedem Fall und hat 

Spaß am fröhlichen Spiel, denn 
verbissen spielen wir nicht!

Heinz Nehls

Herbert Bluhm und Herbert SteinerTT 25 Jahre von links: Else Hüll, Irmgart Huber, Käthe Schaller, Herbert Bluhm, Dieter Hubert, 
Heike Blume, Walter Bogdahn, Günter, Inge Haltenhoff, Max Ullmann

Senioren-Tischtennis
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B75 International Table Tennis Summer Camp Am 3. Tag wurden wieder Wettkämpfe gespielt 
und überprüft, ob die Trainingsziele erreicht 
worden sind. Danach wurde im Training entspre­
chend der Ergebnisse nachgesteuert. 

Insgesamt war das Lehrgangsniveau sehr hoch. 
Fast alle Trainer sind Nationaltrainer und haben 
entsprechend aus ihren Kadern einige Spieler 
mitgebracht. So war u.a. auch Isa Coca dabei, 
die aktuell im Schülerinnen-Bereich für Frank­
reich startet.

Persönlich konnte ich die Chance nutzen und 
mich mit vielen Trainern austauschen. U.a. auch 
mit Robert Svansberg aus Schweden. Robert ar­
beitet als Trainer in einem Tischtennis-Club mit 
über 1000 Mitgliedern! Ebenso waren die Anek­
doten von Claus Arnsbeak recht amüsant. Claus 
arbeitet als dänischer Nationaltrainer für die Ge­
hörlosen. Er beherrscht die Zeichensprache aller­
dings nicht und macht einfach alles vor. Er meinte 
das wäre sehr *funny*.

Vom 14. bis 20.07.2014 nahmen wir mit unseren 
3 besten Schülern am internationalen Tisch­
tennis-Trainingslager in Dänemark teil.

Am 14.07.2014 machten wir uns auf den 500 Ki­
lometer langen Weg nach Sindal (Skagen/Däne­
mark). Abgesehen von 2 kleineren Staus kamen 
wir gut durch und quartierten uns in unserer klei­
nen Hütte auf einem Campingplatz ein. Der Cam­
pingplatz bot uns eine Menge Freizeitangebote. 
Neben dem Swimmingpool und dem Aussichts­
turm testeten wir gleich auch die Minigolfanlage. 

Der Lehrgang begann dann am nächsten Tag 
mit einer Eröffnungszeremonie. Hier sollten wir 
schnell merken, das „International“ wirklich zu­
trifft. Die Teilnehmer wurden nach Nationen 
vorgestellt. Neben Deutschland (nur wir) waren 
auch Canada, Kolumbien, Indien, Sri Lanka sowie 
Island vertreten. Insgesamt nahmen 16 (!) Natio­
nen an diesem Lehrgang teil.

Nach dem die über 100 Teilnehmer auf diese 
Weise vorgestellt waren, wurden die über 
20 Coaches vorgestellt. Dabei wurden Gruppen 
von 8 Spielern und 2 Trainern gebildet, jeweils 
ein europäischer und ein chinesischer Trainer.

Als Trainer war u.a. auch Lei Yang da. Lei ist der 
Technikertrainer der deutschen A-Nationalmann­
schaft und Assistenztrainer von Bundestrainer 
Jörg Rosskopf. Unsere Jungs bekamen als Trainer 
Zhao Weigou und Jakub Dorocinsky. Zhao ist ein 
ehemaliger Profi und chinesischer Mixed-Meister. 
Aktuell arbeitet er als Profi-Trainer in Frankreich 
bei Argentan Bayard.

Jakub ist ein ehemaliger Weltklasse-Spieler in den 
Jugendklassen und hat u.a. die Shanghai-Open 
2006 und die polnische Meisterschaft (Herren) 
gewonnen. Er arbeitet aktuell als Profi-Trainer 
in ganz Europa.

Nach der Eröffnung ging es sofort an die ersten 
Trainingseinheiten. Zunächst wurden Wettkämp­
fe gespielt. Dabei wurden durch die Trainer die 
Leistungsstände gesichtet und die Trainingsziele 
festgelegt. Danach ging es für Christopher, Ben 
und Leo mit 3 Trainingseinheiten pro Tag wei­
ter. Vormittags wurde in der Gruppe trainiert, 
nachmittags gab es Einzeltraining am Balleimer 
(Multiball-Training). In der 3. Einheit wurde an 
den Aufschlägen und der Kondition gearbeitet.

Für die Trainingseinheiten standen 48 Tische in 
3 Hallen zur Verfügung. Nach jeder Trainings­
einheit wurden Feed-Back-Gespräche geführt.

Das Camp wurde dann am 19.07.2014 mit einem 
finalen Feed-Back und konkreten Trainingstipps 
beendet. Am 20.07.2014 fuhren wir dann, diesmal 
ohne Staus, zurück nach Rellingen. Insgesamt 
eine sehr gelungene Veranstaltung mit intensi­
ven Erfahrungen und einer herzlichen Atmosphä­
re. Wenn es nach mir geht, war das nicht unsere 
letzte Teilnahme!

Florian Haas

Saisonabschlussgrillen  
bei den Lohses

Seit drei Jahren sind mein Bruder Christopher – 
beim Sport als Chrissy bekannt – und ich nun 
schon beim Tischtennis. Da wir mittlerweile zu 
einer sehr netten und harmonischen Truppe 
zusammengewachsen sind, kam uns diesen 
Sommer die Idee, die Saison mit einer kleinen 
Feier ausklingen zu lassen.

Gesagt, getan: Am 27.06.14 versammelten sich 
Spieler und Trainer bei uns im Garten. Noch kurz 
vorher sah es so aus, als würde uns das Wet­
ter einen Strich durch die Rechnung machen. 

Kurzfristig wurde daher alles von der Terrasse 
unter das Carport verlegt. Doch rechtzeitig zu 
Beginn hörte der Regen auf. Beim gemeinsamen 
Grillen und mitgebrachtem Buffet hatten die ca. 
20 Spieler aller Altersgruppen viel Spaß. Toll war, 
dass auch alle Trainer erschienen sind – Flo, Alex 
und Mona. Auch Jan, unser ehemaliger Trainer 
war dabei, was uns besonders gefreut hat. Nach­
dem alle satt waren, spielten wir Merkrunde an 
der Tischtennisplatte in unserem Garten. Erst um 
halb zwölf brachen die letzten Gäste auf.

Vielen Dank an alle, die da waren. Es war ein wun­
derschöner Abend, den wir bestimmt einmal 
wiederholen werden.

Ann-Kathrin Lohse

Gruppentraining mit Ralf Hamrik (Verbandstrainer Thüringen), neben uns der einzige deutsche Teilnehmer.

Leo mit Zhao bei der Technikkorrektur.

Nach jeder Trainingseinheit wurden Feed-Back-Gespräche geführt.
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Vereinsmeisterschaften Jugend 2014
Am 21.06.2014 fanden unsere Vereinsmeister­
schaften in der Halle Ellerbeker Weg statt.
 
Die Einzelkonkurrenz wurde zunächst in Gruppen 
und dann im einfachen K.O. ausgetragen. Die 
ausgeschiedenen Spieler aus der Gruppenphase 
konnten ihr Können in einer entsprechenden 
Nebenrunde erneut unter Beweis stellen. Die­
ses System stellt sicher, dass jeder Teilnehmer 
mindestens 4 Spiele macht.

In der Gruppenphase konnte Leo ein erstes Aus­
rufezeichen setzen. Dem 12-Jährigen gelang hier 
überraschend ein Sieg über den an Position 3 
gesetzten Jan-Luca (14 Jahre). In der Folge zog 
Leo als Gruppen-Erster in das Viertelfinale ein 
und traf damit auf Jannis.  Hier rechneten viele 
mit einem sehr engen Match, es kam aber an­
ders. Jannis gelang es in beeindruckender Weise 
sein ganzes Potential abzurufen und gewann 
klar und deutlich mit 3:0 Sätzen. Im Halbfinale 
erwies sich dann allerdings Leon A. noch als zu 
stark. So kam es zum setzungskonformen Finale 
zwischen Jonas und dem Seriensieger Leon A. 
Hier gelang Jonas die Überraschung und gewann 
in einem sehenswerten Match mit 3:1 Sätze. 
Platz 3 sicherte Jan-Luca.

In der Nebenrunde kam es ebenfalls zu vielen 
spannenden Matchen. Insbesondere unsere jun­
gen Damen Svea und Anniki hielten hier er­
staunlich gut mit. Im 1. Halbfinale setzte sich 

Top-gesetzten Leon A. und Jan-Luca ohne Pro­
blem ins Finale vorspielten, kam es im 2 Halbfi­
nale zu einem weiteren spannenden Match. Hier 
trafen Michelle mit Ihrer Partnerin Ann-Kathrin 
auf das Duo Leon und Maxi. Die ersten beiden 
Sätze gingen an Leo und Maxi. Dann schlugen 
die Mädels zurück und gewannen die nächsten 
beiden Sätze. Der 5. Satz musste auch hier die 
Entscheidung bringen. Jetzt waren es die Jungs, 
die die Nerven behielten und gewann mit 11:5.

Im Finale entwickelt sich ein ähnliches enges 
Match, in dem letztlich Leon und Jan-Luca mit 
3:2 Sätzen die Oberhand behielten. Somit konnte 
Leon A. zumindest im Doppel seinen Titel erfolg­
reich verteidigen.

Hier nochmal die Ergebnisse in der Übersicht:

Einzel (Hauptrunde)
1. Jonas
2. Leon A.
3. Jan-Luca
4. Jannis

Einzel (Nebenrunde)
1. Maxi
2. Ole
3. Leon H.
4. Sebastian

Doppel
1. Leon A. / Jan-Luca
2. Leo / Maxi
3. Michelle / Ann-Kathrin
4. Philipp / Jannis

wie erwartet Maxi souverän gegen seinen jün­
geren Bruder Sebastian durch. Im 2. Halbfinale 
zwischen dem an Position 2 gesetzten Ole und 
Leon H. entwickelte sich dagegen eine wahre 
Nervenschlacht. Zunächst „überrollte“ Leon H. 
den sichtlich überraschten Ole und ging schnell 
mit 2:0 Sätzen in Führung. Im 3.Satz hatte Leon 
H. beim Stand von 10:9 seinen ersten Matchball. 
Aber Ole kämpfte sich zurück in das Spiel und 
gewann den Satz noch mit 14:12, nach Abwehr 
eines weiteren Matchballs! Auch den nächsten 
Satz konnte Ole für sich verbuchen, so dass der 
5.Satz die Entscheidung bringen musste. Hier 
gelang es Ole seine technisch starken Schläge 
besser einzusetzen und gewann am Ende ver­
dient mit 3:2 Sätzen.

Im Finale gewann dann Maxi deutlich mit 3:0 
Sätzen. Ole hatte wohl zu viel Kraft im Halbfinale 
gelassen.

Die Doppelkonkurrenz wurde im einfachen 
K.O.-System ausgetragen. Während sich die 

Wir haben insgesamt wieder gute Leistungen 
gesehen und bedanken uns bei allen Helfern. 
Ein besonderer Dank geht an alle Eltern, die 
wieder für ein reichliches Buffet gesorgt haben.

Florian Haas

Private Musikschule
www.sonatini.de
info@sonatini.de
04101-585890

Sonatini

Musicalschule für Kids und Teens
www.sonatini-stagekids.de
info@sonatini-stagekids.de

04101-585890

Sonatini Stagekids

StagekidsS
o
n
at
in
i
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Interessantes aus der Turnabteilung 
vom Gerätturnen in  2014

Nun ist das Jahr bereits 8 Monate alt und in dieser 
Zeit hat sich einiges getan.

Am 15.03. fand der Frühjahrespokal des Kreis­
turnverbandes in der Ellerbeker Weg Halle statt, 
an dem ca. 120 Turnerinnen aus dem Kreis teil­
genommen haben. An diesem Wettkampf nah­
men vom RTV 14 Mädchen in den verschiedenen  
Altersklassen teil, die alle einen guten Wettkampf 
turnten und unter den ersten 10 in ihrem Jahr­
gang waren. Bei diesem Wettkampf qualifizierten 
sich die Besten dann für das Kreisfinale am 18.05. 
in Halstenbek, an dem wir dann mit 3 Turnerin­
nen teilgenommen haben. Jenna Hennemann 
und Pia Hagedorn erreichten in ihrem Jahrgang 
je einen sehr guten 4. Platz und Maxi Dohrmann 
den 1. Platz. Damit gelang ihr die Qualifikation 
für den Landesbestenwettkampf am 29.06. in 
Heiligenhafen, wo sie dann den 2.Platz in ihrem 
Jahrgang gewann und den 3. Platz unter allen 
105 teilnehmenden Turnerinnen aus dem gan­
zen Land!

Was uns in diesem Jahr aber ganz besonders  be­
schäftigte, war neben der Ausrichtung des Früh­
jahrespokals das Kreisschülerturnfest. Beim Früh­
jahrespokal organisierten wir die Versorgung der 
Besucher, Eltern und der Turnerinnen mit Geträn­
ken und Verpflegung, da dieser Wettkampf bis 
in den späten Nachmittag ging. Hier möchte ich 
mich bei den Eltern, die alle bei der Versorgung 
sowie beim Auf – und Abbau der Geräte gehol­
fen haben, ganz herzlichst im Namen der Trainer 

Am KSTF haben mit den Turnerinnen und Turnern 
und den Betreuern, Trainern, Kampfrichtern und 
Riegenführern ca. 400 Personen teilgenommen, 
wobei der RTV mit 45 Teilnehmern die größte 
Gruppe stellte. Unsere Mädchen und ein Junge 
haben alle einen tollen Wettkampf geturnt und 
5x den 1. Platz und 2x den 2. Platz in ihren Jahr­
gängen geholt.

Den Wettkampf, ein Wahl-Vierkampf, konnte sich 
jeder aus Reck/Barren, Balken, Boden, Sprung 
und Minitramp beim Turnen und bei der Leicht­
athletik aus Kurzstrecke, Wurf, Sprung und Dauer­
lauf zusammen stellen.

Am Freitag ab 13:00 Uhr wurden die Geräte 
aus der Halle am Ellerbeker Weg zur Halle nach 
Egenbüttel transportiert und dort aufgebaut, 
wo dann unsere Mädchen  und Jungen von  
15:00 – 19:00 Uhr trainieren konnten. In dieser 
Zeit wurde auch die Schule für die Übernach­
tung der Teilnehmer hergerichtet, denn am 
Samstagmorgen ab 8:00 Uhr war dann Ankunft 
und Belegung der Klassenräume durch die teil­
nehmenden Vereine.

Um 10:00 Uhr war dann die Begrüßung auf dem 
Sportplatz, zu der dann auch die Vertreter der 
Gemeinde, die  Bürgermeisterin Frau Radtke, 
der ehemalige Bürgervorsteher Herr Hatje und 
vom RTV der 2. Vorsitzende Herr Schmidt-Böllert 
einige Worte gesprochen haben. Nach den Be­
grüßungsworten gingen die Teilnehmer dann in 
Riegen an die Geräte und der Wettkampf begann. 
Von 12:00 – 13:00 Uhr war dann Essen angesagt, 
welches in der Schulmensa eingenommen und 
von der Familie Jordan mit Helfern zubereitet 
wurde.

An dieser Stelle ein großes Dankeschön, denn 
es hat allen sehr gut geschmeckt. Nach der Mit­
tagspause ging es dann mit dem Wettkampf bis 
ca. 15:30 Uhr weiter. Danach war dann von der 
Turnerjugend ein Programm mit Malen, Schmin­
ken (Das Titelbild dieser RTV-Nachrichten zeigt 
Julie Hennemann nach dem Schminken) und 
Spielen angeboten. In dieser Zeit wurden die Ge­
räte abgebaut und die Halle vorbereitet für die 
Schauveranstaltung der Vereinsgruppen, die um 
19:00 beginnen soll.                                                           

bedanken. Dann hatten wir uns im letzten Jahr 
in Moorrege um die Ausrichtung des Kreisschü­
lerturnfestes beworben und somit mussten wir 
uns nach den Sommerferien 2013 bereits mit 
der Organisation des KSTF 2014 beschäftigen. 
Es mussten die Gespräche mit dem Verein, der 
Gemeinde und der Schule über den Termin und 
die Genehmigung zur Durchführung des KSTF 
geführt werden. Nach dem dieses alles geklärt 
war und dem Termin nichts mehr im Wege stand, 
konnte nach genau 10 Jahren das 2. Kreisschü­
lerturnfest am 21. und 22.06. im Schulzentrum 
Egenbüttel stattfinden.

Anfang dieses Jahres haben wir von der Ge­
rätturngruppe ein Organisationskomitee für 
das KSTF aufgestellt. Hierfür hatten sich dann 
12 Personen gemeldet, die dann die Organisa­
tion durchgeführt haben. Für das Wochenende 
hatten wir aber fast 30 Helfer. 

Um 17:30 Uhr war dann Abendessen angesagt, 
was von der OK Truppe bereits vorbereitet war, 
so dass die Teilnehmer sich dann gleich an den 
Grills die Würstchen, Brot, Salate und Gemüse 
holen konnten. Nach dem Abendessen begann 
dann um 19:00 Uhr das Schauturnen der Grup­
pen, zu dem sehr viele Zuschauer gekommen 
waren, unter anderem auch die Bürgermeisterin 
Frau Radtke, Herr Hatje, der Rektor der Schule 
Herr Kähler sowie vom RTV Frau Wirkus. Diese 
haben sich dann auch als  Jury zur Verfügung 
gestellt und aus dem Bauch heraus entschieden, 
welches die beste Darbietung war. Diese wurde 
dann mit einem Wanderpokal ausgezeichnet. 
Als beste Darbietung gefiel die Gruppe aus Ha­
seldorf, was bei den Teilnehmerinnen eine gro­
ße Freude auslöste. Danach ging es dann gegen 
21:00 Uhr in die Schule, wo dann das Fußballspiel 
Deutschland gegen Ghana angeschaut wurde. 
Danach war dann Nachtruhe angesagt.

Am Sonntag war nach dem Frühstück Packen 
angesagt, denn um 10.00 Uhr begannen die Staf­
felläufe, die wir wetterbedingt in die Halle verle­
gen mussten, sowie auch die Siegerehrung. Die 
Staffelläufe gewann die Mannschaft vom Rellin­
ger Turnverein.      

Turnerinnen des RTV

Turnerinnen des RTV

Leona Schubert am Barren
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Alle Teilnehmer am KSTF bekamen eine Urkunde 
und eine Medaille für ihre gezeigten Leistungen. 
Die Siegerehrung wurde von dem stellvertreten­
den Kreispräsidenten Herrn Anders, Herrn Hatje 
sowie Frau Scholz vom Rellinger TV durchgeführt. 
Gegen 13:00 Uhr waren wir dann fertig und nun 
ging es für das OK Team darum, alles wieder in 
seinen ursprünglichen Zustand zurück zu verset­
zen. Damit waren wir dann gegen 15:00Uhr fertig.

Für alle, die dabei waren, war es ein schönes aber 
auch anstrengendes Wochenende. An dieser 
Stelle möchte ich mich ganz herzlich bedanken 
bei der Gemeinde Rellingen und besonders bei 
der Bürgermeisterin Frau Radtke, Frau Gieseler, 
Frau Beckmann, Herrn Hatje. Von der Schule bei 
Rektor Herrn Kähler sowie den Hausmeistern 
der Schule Herrn Lemke und Herrn Blohm für 
die großartige Unterstützung.

Ein besonderer Dank geht an die Mitglieder im 
OK Team, die sich zur Verfügung gestellt haben, 
um diese Veranstaltung überhaupt durchführen  
zu können.

Hier seien stellvertretend für alle, die mit ge­
holfen haben genannt: Thorsten Bassen, der 
uns nicht nur mit Rat und Tat sondern auch im 
Finanziellen sehr geholfen hat, dann Frank und 
Beate Ulisch, Frau Helfer, Frau Kähler, Frau Hage­
dorn, Familie Dohrmann, Familie Bernert, Familie 
Hennemann, Familie Lange. Auch allen ande­
ren, die hier nicht namentlich genannt sind, wo 
auch immer sie geholfen haben, sei hier an dieser 
Stelle herzlichst gedankt. 

Eure Trainer der Turngruppe:  
� Beate, Anja, Olga, Julia und Herbert 

Turnerinnen des RTV bei der Siegerehrung

Katja Reikat und Mirijam Zipkat

Hören bedeutet aktiv sein.
Immer gut Hören – immer Verstehen!

Bestens ausgerüstet können Sie bei Wind und Wetter wun-
derbar Sport treiben. Mit dem neuen Aquaris - dem wasser-
dichten Hörgerät von Siemens ist das schon ein besonderes 
Feeling, selbst wenn Sie ins schwitzen kommen.

In unseren Fachgeschäften erfahren Sie alles Wissenswerte 
rund um die Themen Hörgesundheit, Schwerhörigkeit und 
innovative Hörsysteme.

Beratung

Höranalyse

Hörgeräte

Gehörschutz

Immer gut Hören – immer Verstehen!

Bestens ausgerüstet können Sie bei Wind und Wetter wun-
derbar Sport treiben. Mit dem neuen Aquaris - dem wasser-
dichten Hörgerät von Siemens ist das schon ein besonderes
Feeling, selbst wenn Sie ins schwitzen kommen.

In unseren Fachgeschäften erfahren Sie alles Wissenswerte
rund um die Themen Hörgesundheit, Schwerhörigkeit und
innovative Hörsysteme.

Beratung

Höranalyse

Hörgeräte

Gehörschutz

Rellingen
Am Rathausplatz 5
04101-37 68 84

HH-Blankenese
Blankeneser 
Bahnhofstraße 12
040-86 57 13 

HH-Othmarschen
Waitzstraße 29a
040-880 999 88

HH-Niendorf
Zum Markt 1
040-54 800 930

www.zacho.de    info@zacho.de

NEU
wasserdichtww

Bestens ausgerüstet können Sie bei Wind und Wetter wun-
derbar Sport treiben. Mit dem Aquaris – dem wasserdichten 
Hörgerät von Siemens ist das schon ein besonderes Feeling, 
selbst wenn Sie ins schwitzen kommen.

In unseren Fachgeschäften erfahren Sie alles Wissenswerte 
rund um die Themen Hörgesundheit, Schwerhörigkeit und 
innovative Hörsysteme.

wasserdicht
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Fit in den Herbst mit unserem

Fitness-Cocktail
Zutaten: Arme, Bauch, Beine, Brust, Po, Wirbel­
säule – Zubereitung: Ein spritziges Ganzkörper­
training mit dem Einsatz von verschiedenen 
Hilfsmitteln (Step, Hanteln, Cheaball…) steigert 
mit den oben genannten Zutaten die körperli­
che Fitness.  Einstieg jederzeit möglich!

Kursleitung: Rosemarie Lanz  

Kurszeiten:
 Dienstag	 9.00 – 10.00 Uhr �

RTV Aktuell … 

Wirbelsäulen-Gymnastik
Leiden Sie unter Rückenschmerzen, Verspannun­
gen oder Fehlhaltungen? Möchten Sie Ihre Ge­
sundheit und Ihre persönliche Fitness gelenk­
schonend steigern? Dann sind diese Kurse genau 
richtig für Sie! Denn sie beinhalten:
•  Haltungs- und Muskeltraining
•  Mobilisationsübungen
•  Entspannungstechniken 
und richtet sich an Damen und Herren 60 + 
Einstieg jederzeit möglich!

Kursleitung:
Franziska Lorenzen und Natalia Paul

Kurszeiten:
 Dienstag	 10.00 – 11.00 Uhr � Franziska Lorenzen
 Freitag	 10.00 – 11.00 Uhr � Natalia Paul

Achtung!! Neu!!

ZUMBA-Gold®

Schwing die Hüften in deinem eigenen Tempo

Zumba Gold ist ein spezielles Zumba-Fitness-
Angebot für ältere aktive Menschen. Aber auch 
Sport- und Tanzeinsteiger oder Personen mit Ein­
schränkungen des Bewegungsapparates werden 
sich hier wohl fühlen.  
Es ist ein belebender, gemeinschaftsorientier­
ter Tanzfitnesskurs. Die Musik ist lebendig und 
mitreißend. 
Bei Zumba Gold® sind die Unterrichtsstunden 
den Bedürfnissen der Teilnehmer angepasst, 
ohne jedoch auf die typisch lateinamerikani­
sche Musik und deren Tanzelemente verzichten 
zu müssen. Auch hier tanzen wir Salsa, Merenge, 
Cumbia und Reggaeton. Doch sind die Bewe­
gungen abgewandelt und auch das Tempo an­
geglichen. 
Zumba Gold®   ist die ideale Wahl auch für alle, 
die sich gerade erst auf ihren Weg zu einer ge­
sunden und fit werdenden Lebensweise aufge­
macht haben.  

Kurs: Donnerstags, 9. Oktober – 18. Dezember

Kursleitung: Susanne Lohse,  
liz. Zumba-Trainerin 
Anmeldungen bei der Geschäftsstelle des RTV oder 
slohse@arcor.de oder 0170-8647324

Kurszeiten:
 Donnerstag	 17.15 – 18.05 Uhr �

Achtung!! Neu!!
Ab Dienstag, 9.9.2014, startet unser neuer

Paartanzkurs
Unterrichtet werden Standard- und Lateintänze 
sowie Discofox und bei Interesse weitere Tänze. 
Interessierte sind auch ohne Tanzpartner herzlich  
willkommen, in der Hoffnung, dass sich daraus 
Tanzpaare ergeben. Eine Garantie auf einen Tanz­
partner können wir aber natürlich nicht geben.

Kurszeiten:
 Dienstag	 19.00 – 20.30 Uhr �

Teeniejazz – Hip Hop 
– Video-Clipdance 
Es sind noch Plätze frei!!!!

Du magst Musik… Du möchtest dich so bewegen, 
dass es Spaß macht und gut aussieht… Du 
möchtest die Musik in deinem Körper spüren… 
Wir tanzen zu aktuellen Hits genauso, wie zu 
Hip Hop oder ganz außergewöhnlichen Songs. 
Tanzen macht glücklich! Schnuppert doch 
einfach mal hinein!!!!!! Und bringt Eure Freundin 
gleich mit!!!!

Ort: Schmidt-Schaller-Halle, Hohle Str. 14, Rellingen

Kursleitung: Claudia Meier 
(staatl. geprüfte Tanzpädagogin)

Kurszeiten:
 Freitag	 15.00 – 16.00 Uhr � 8 – 12 Jahre
 Freitag	 16.00 – 17.00 Uhr � ab 13 Jahre

Ab Mittwoch, 3.9.2014, starten unsere neuen

Kindertanzkurse
Wir lernen verschiedene Kindertänze wie z.B. den 
Känguru- oder den Hexentanz und auch schon 
die ersten Disco Fox-Schritte.

Kursleitung: Maxi Bielfeldt (Tanzpädagogin)

Kurszeiten:
 Mittwoch	 14.30 – 15.30 Uhr � 3 – 4 Jahre
 Mittwoch	 15.30 – 16.30 Uhr � 5 – 6 Jahre

RTV Aktuell…

Hatha Yoga 
Yoga sind östliche Bewegungstechniken – über­
liefert seit 5000 Jahren, welche die Gesund­
erhaltung des Körpers und Ausgeglichenheit 
im Geist anstreben. Yoga verstärkt die eigene 
Körperwahrnehmung, Konzentration, Gelassen­
heit und Entspannung. Wir spüren früher, wenn 
uns eine Haltung oder Bewegung nicht gut tut. 
Yoga-Übungen haben sich bei verschiedenen 
Beschwerden bewährt, wie z. B. bei Rücken­
schmerzen, Schlafstörungen, Asthma, Migräne, 
Heilungsprozesse nach Krankheiten, u.v.m.

Neuer Kursbeginn ab 5. September!
Einstieg jederzeit möglich!

Kursleitung: Claudia Meier (Yogalehrerin)

Kurszeiten:
 Freitag	 17.30 – 18.45 Uhr

Für alle Kurse* gilt: 
Ort:  (wenn nicht anders vermerkt)
Gymnastikraum des Turnerheimes
Hohle Str. 14, Rellingen

Kosten:
€ 15,00 RTVer, 12 Kursstunden 
€ 72,00 für Nichtmitglieder

Anmeldung:
RTV-Geschäftsstelle Tel. 04101/22670
Mo – Mi + Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
www.rellinger-turnverein.de
info@rellinger-turnverein.de 

* außer Yoga

Gutschein!!!
Verschenken Sie Gesundheit für 

Ihre Liebsten mit einem 

Gutschein 
vom RTV für einen Gesundheits- 

oder Fitnesskurs oder für eine 
Mitgliedschaft. Entweder für 

12 Wochen oder länger. Wenn 
Sie das ganze Jahr über fit und 

gesund bleiben wollen, ist es das 
einzig richtige Geschenk. In un-

serem umfangreichen Programm 
finden Sie bestimmt das passende 

Angebot.

(Gutscheine erhalten Sie in der 
Geschäftsstelle)

Kleine Feier oder
Großveranstaltung
individuell und persönlich –
wenn es um Ihre Feier geht.

Cocktailhäppchen, kalte / warme
Buffets, Suppen, Geschirrverleih, Getränke,
Servicepersonal, Zelt- und Mobiliarverleih, Räume

Partyservice Japp
An der Bahn 6 · 22844 Norderstedt
Tel. (0 40) 5 22 24 28 · Fax (0 40) 5 22 73 73

über
40 Jahre

DIALOG_MAC:HD_SpingerL:670_011_172326_179854_Part.qxd  15.0
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RTV Senioren-Treff

Am Freitag, den 22.08.2014 fand zum ersten Mal 
ein Treffen der RTV Senioren statt. Die Idee zu 
dieser Einladung hatte Kurt Giles. Mitglieder, 
die über 65 Jahre alt sind und dem Verein über 
30 Jahre angehören, ehemalige Vorstandsmitglie­
der und Mitglieder, die durch ihr ehrenamtliches 
Engagement viel für den RTV getan haben, trafen 
sich bei einem gemütlichen Kaffeenachmittag.

Die Resonanz war groß, denn ganz schnell hatten 
sich über 50 Gäste angemeldet.

Hans Brosius, ehemaliger 1. Vorsitzender des RTV 
und 76 Jahre im Verein, konnte trotz seiner Geh­
behinderung am Treffen teilnehmen. Karl-Heinz 
Semmelhack und Dr. Niels Jensen, ebenfalls 
ehemalige 1. Vorsitzende, waren der Einladung 
gefolgt. Gern waren auch die beiden Schaper-
Schwestern, die 74 Jahre dem RTV angehören, 
dabei. Alte Sportler haben sich nach langer Zeit 
einmal wieder gesehen und es gab viel zu er­
zählen.

Der derzeitige 1. Vorsitzende Sven Schubert und 
sein Stellvertreter Andreas Schmidt-Böllert nah­
men die Gelegenheit wahr, sich den Senioren 
vorzustellen.

Zur Erheiterung trug Manfred Eckhoff, auch ehe­
maliges Vorstandsmitglied, mit plattdeutschen 
Geschichten von Reimer Bull bei.

Damit die Tafeln gedeckt, der Kaffee gekocht und 
das Kuchenbuffet  gerichtet war, haben I. Wirkus, 
I. Sievers, I. Schmidt und S. Kolar rechtzeitig vor 
dem Treffen in der Küche gewirkt.

Fazit des Treffens ist: Alle fanden das Wieder­
sehen und den gemütlichen Kaffeeklatsch toll 
und einer Wiederholung steht nichts im Wege.

Irmgard Schmidt 

Herzliche Glückwünsche
Wir gratulieren allen Mitgliedern…

Ganz besonders denen, die in diesem Jahr 
achtzig Jahre wurden…

…und immer noch fit und aktiv sind…

Dazu gehören unsere beiden 
langjährigen Mitglieder 

Irmgard Sievers und 
Helga Lüttschwager

Beide feierten gerade in diesen Tagen ihren 
achtzigsten Geburtstag im Turnerheim. 

Nochmals herzlichen Glückwunsch 
und noch viele sportlich aktive Jahre 
im RTV.


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Kurt Giles 

Ein großes Sportlerherz hat aufgehört zu schla-
gen. Ganz plötzlich, durch einen Unfall mit sei-
nem Motorroller, hat uns Kurt Giles für immer 
verlassen. Kurt war eines der Urgesteine des RTV. 
Seit über 50 Jahren war er Mitglied im Verein 
und bis zuletzt immer noch aktiv. Früher selbst 
ein großer Turner, war er in den 70-er Jahren 

verantwortlich für die 
Mädchenleistungsriege 
im Turnen.

Später gehörte seine 
ganze Arbeit dem 
Handball. Er spielte  sel-
ber bislang noch in der 
2. Seniorenmannschaft. 
Er gehörte auch der 
Seniorenmannschaft 

an, die mehrmals Hamburger Meister wurde. 
Seine ganze Hingabe galt der Jugendarbeit. 
Er trainierte Kindermannschaften und er war 
Koordinator für Schule und Verein und sorgte in 
dieser Funktion dafür, dass die  Schulkinder das 
Handballspielen kennenlernen.

Viele Jahre betätigte Kurt sich auch ehrenamt-
lich in der Vorstandsarbeit. Er nahm an Turn-
wettkämpfen in seiner Altersklasse teil und be-
legte meist vordere Plätze. Die Teilnahme an 
Wettkämpfen beim Deutschen Turnfest waren 
für ihn Anlass, mit Freude und Spaß sich mit 
anderen Sportlern zu messen.

Kurt hinterlässt im Verein, ganz besonders bei 
seinen Handballsenioren und bei den Handball-
kindern, eine große Lücke. 

Der RTV und alle, die ihn kannten und 
schätzten, werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.
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Am Rathausplatz 19    25462 Rellingen    Tel: 04101-23472

25 Jahre Sport im RTV –  
Marion bewegt ALLE!

Vom Eltern-Kind-Turnen bis hin zum Senioren­
sport bewegt unsere Sportlehrerin Marion 
Bauer jetzt schon 25 Jahre ihre Sportgruppen 
im Rellinger Turnverein. 

Herzliche Glückwünsche zu diesem Jubiläum!

Seit einem Vierteljahrhundert begeistert sie die 
kleinen Turnkinder mit den tollsten Bewegungs­
landschaften, bringt den Vorschulkindern eine 
vielseitige motorische Grundausbildung bei, den 
Schulkindern die Grundlage des Gerätturnens, 
den jüngeren Damen und auch Herren ein sensa­
tionelles Ganzkörpertraining für Herz- und Kreis­
lauf mit garantierter Fettverbrennung, für die äl­
teren Jahrgänge ein gelenkschonendes Training  
für den gesamten Körper. Auch bewegt sie eine 
größere Gruppe älterer Teilnehmer mit Nordic-
Walking-Stöcken. In ihrer Seniorengruppe gibt 
es mehrere Teilnehmer, die bereits den achtzigs­
ten Geburtstag feierten. Alle sind sich einig, nur 
durch den Sport bei Marion fühlen sie sich immer 
noch „jung und fit“ und keinesfalls „alt“.

Ferienfahrten für Kinder und Skilanglauffahrten 
für Erwachsene stehen auf ihrem Programm, sie 
organisiert und begleitet. Bei vielen Veranstaltun­
gen besticht sie immer wieder durch ihre Ideen­
vielfalt und ihrer Begeisterungsfähigkeit.

Liebe Marion, wir alle danken dir für deinen un-
ermüdlichen Einsatz, du hast für den Verein wert-
volle Arbeit geleistet und bist auch nicht mehr 
wegzudenken!

Der Vorstand, Beirat und Ingrid 

Herzlichen Dank  
an unsere Sponsoren!!! 

Ihre Spende hilft uns dabei, unsere gemeinnützigen Aufgaben  

für den Sport noch besser zu erfüllen und wird dazu dienen,  

die Attraktivität unseres Sportangebotes für unsere Kinder  

und Jugendliche weiter zu erhöhen. 

Vielen Dank!
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Was tun bei einem Sportunfall? 

1. Melden Sie den Sportunfall immer dem 
verantwortlichen Übungsleiter/Sportlehrer.

2. Fordern Sie zeitnah einen Unfallmeldebogen in der 
Geschäftsstelle an (Tel. 04101 - 22670).

3. Geben Sie den ausgefüllten und unterschriebenen 
Meldebogen wieder in der Geschäftsstelle ab. Sie erhal-
ten grundsätzlich eine schriftliche Eingangsbestätigung. 

4. Die Geschäftsstelle leitet den Meldebogen  
an das zuständige Versicherungsbüro des 

Landessportverbandes weiter. 

Datenänderungen  
der Geschäftsstelle melden! 

Immer wieder gibt es Datenänderungen!  
Ob Adressänderungen oder Bankverbindungen, wir bitten 

dringlich, diese der Geschäftsstelle zu melden.  
Entweder persönlich während der Geschäftszeiten,  

per Telefon oder per Mail.
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Termine! Termine! 
Kinder Olympiade 13. oder 14. September 2014

3. Rellinger Familienlauf 27. September 2014

Herbstferienprogramm  
mit der Ortsjugendpflege

13. bis 25. Oktober 2014

Abteilungsaktionen siehe im Internet unter „Abteilungen“

Liebe RTV-Mitglieder! 
Unsere Badminton-Truppe 

ist noch ausbaufähig!

Wir sind eine reine Freizeitgruppe. Jetzt geht 
es darum, den Spielerinnen und Spielern die 
richtige Schlagtechnik beizubringen. Die 
betreffenden Übungen finden spielfeld-, 
alters- und geschlechtsübergreifend statt. 
Wer möchte, kann sich ruhig einmal sehen 
lassen und mir den Federball um die Ohren 
schlagen.

Wir trainieren montags von 18.30 Uhr bis 
20.00 Uhr in der Sporthalle Krupunder. 

Bis bald!
Euer Trainer Harm Heuer

Hallenzeiten in der Sporthalle Krupunder
 Montag	 18.30 – 20.00 Uhr 
 Mädchen und Jungen | 8 – 16 Jahre 

Sehen wir 
uns heute 
noch? 

Besuchen Sie uns doch mal in unserem 
Kundenzentrum, Hohle Straße 30 -              
wir freuen uns auf Sie!



BEI UNS SIND SIE

 RICHTIG!
Wir sind Ihr Partner für

• Innentüren
• Fliesen
• Parkett
• Fenster + Türen

Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

25462 Rellingen · Eichenstraße 30-40 · Telefon 0 41 01 / 50 20
www.hass-hatje.de

Hass+Hatje-ImageAnz_RE-A4_V1.indd   1 03.09.14   11:15 vorm.


